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ELTERNVEREIN AM BUNDESGYMNASIUM Wien XIII

PROTOKOLL zur Ausschusssitzung des Elternvereins am 7. Juni 2023

ZVR-Zahl 144116360
Fichtnergasse 15, 1130 Wien, www.fichtnergasse.at/elternverein
Die Sitzung fand am Mittwoch, den 7. Juni 2023 von 18:00 Uhr – 20:30 Uhr in der Klasse 7A, 1. 
Stock statt.

Teil 1 (laut Beschluss der Hauptversammlung ist die Teilnahme aller Eltern möglich)

Anwesenheit: laut Anwesenheitsliste 20 Personen

1. Obmann: Begrüßung des Herrn Direktors mit der Bitte um einen Bericht

2. Bericht des Direktors:

1. Möbel für den Außenbereich sollen angeschafft werden auf Antrag von Prof. Tomcsik 
- Budget 1200 Euro inkl. Steuer

2. Anträge an den Elternverein

1. Form soll in einem Leitfaden formuliert werden

2. rechtzeitig

3. Wie vorgehen mit Workshops? – Problematik der Finanzierung – würden das 
Schulbudget überlasten, können oft nicht abgerechnet werden und kann auch von
Schülern nicht abgesammelt werden wegen des Schulgeld-Erlasses. 
->Lösung: Pauschale Summe, um solche Workshops zu finanzieren, sonst Schule
meldet sich rechtzeitig beim EV – damit die das Übernehmen. 
Hybrid-Lösung ist sehr kompliziert. Wenn die Kinder einen Teil selbst zahlen. Das 
sollte eigentlich vermieden werden.

http://www.fichtnergasse.at/elternverein
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Frage von Eltern: Alles über den EV zu finanzieren? 
EV: vertritt die Meinung, dass allgemein die Meinung herrscht, etwas das nichts kostet, 
ist nichts wert. Daher hat eine Teilfinanzierung auch einen pädagogischen Effekt.
Direktor: Kinder ist das egal. Die Einzigen, die wir erziehen, sind die Eltern. So dürfe 
Direktor eigentlich für Workshop im Haus gar nichts verlangen. Ein Dilemma.

Wichtig: Bewusste Information an die Eltern, dass EV mitsponsert.

Frage von Eltern: Es gibt keine regelmäßigen Elternabende, sondern nur bei den Kleinen? 
Das Konzept ist nicht ausgefeilt.

Direktor sieht Bedarf einer Lösung, ein Elternabend in Präsenz wäre auch in höheren 
Klassen gut.

Eltern: Wichtig, dass es am Anfang des Jahres Ausgaben wie Workshops und 
Klassenreisen besprochen werden

Direktor: in der Regel pro Klasse und Jahr ein Workshop. Außer bei besonderen 
Vorkommnissen. 5-10 Euro pro Kind.

 Sonderfall: Vorfall der sexuellen Belästigung – Kinder müssen dahingehend geschult 
werden, wie geh ich damit um. Kinder sollen das nicht geheim halten. Vorfall in der 3. 
Schulstufe, wo Mädels sexuell über Snapchat belästigt wurden. Wichtig, Schülern 
bewusst machen, was sie strafrechtlich erwarten würde, im Falle von Cybermobbing

D: Würde sex. Belästigung/Mobbing innerhalb der Klasse passieren, würde der Schüler 
suspendiert.

EV: Bei Klassenreisen: Bei sozialen Härtefällen soll der EV involviert sein.

D: Romreise – der 6. Klassen nur 100 Euro Unterschied bei den betroffenen Klassen. Frühe
Flüge gebucht, die anderen fahren mit dem Zug. Generell gibt’s immer Personalnot.

Vom SGA Vorschlag: wenn es zeitlich und budgetär zumutbar, dann soll mit dem Zug 
gefahren werden.

Beschluss im SGA – wie hoch sollen die Kosten einer Schulreise sein? Derzeit unrealistisch
wegen der explodierenden Kosten.

Elternfrage: Tag der 8. Klassen: Wie haben Sie, Herr Direktor, den empfunden?

Direktor: war verhältnismäßig brav, auch wenn nicht alles gepasst hat.

Eltern: Der Kanon: es war langweilig. Weil den Schülern zu wenig erlaubt war.

Direktor hatte folgende Einschränkungen gesetzt: Keine Verschmutzungen, keine 
Fluchtwege versperren, keine Sessel und Tische übereinander, um 8 Uhr müssen die 
Kinder in die Schule reingelassen werden. Kein Alkohol. Keine Nötigung. Zudem: 
Aufsichtserlass – juristisch nicht änderbar! 

Lösung: Klassen müssen ein Konzept vorlegen.

Elternfrage: Geschenke an Lehrer erlaubt?
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Direktor: Gesetz: Informelle Regelung – Beamter darf Geschenke von etwa 100 Euro 
annehmen. Lehrer/Lehrerin kulturellen gesellschaftlichen Rahmen angemessen sind. Es 
gibt keine Vorgaben seitens des Direktors.

Elternfrage: Sportfest?

Direktor: alle zwei Jahre – vergangenes Jahr gab es eines, nächstes Jahr wieder.

Elternfrage: Zeitzeugen in die Schule zu bringen. Herr Obonya kann Lesung halten. 
Mehrere Emails geschrieben, keine Rückmeldungen. Vermittlung durch Herrn Prof. 
Maschner 7B – nichts ist passiert. Genereller Hinweis: Lehrer antworten öfter nicht auf 
Emails.

Direktor: wird Kontakt aufnehmen mit Prof. Maschner.

Elternfrage: Warum werden Besuch der Schulärztin oder Schitag als unentschuldigt 
eingetragen?

Direktor: Festhalten muss man es. Unentschuldigt sind die nicht.

Teil 2 (nur EV-Vertreter/innen)

Anwesenheit:

unverändert

1. Obmann: Eröffnung der Ausschusssitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit.

2. Genehmigung des Protokolls vom 

Das Protokoll wird einstimmig genehmigt.

3. Bericht des Obmanns/des Vorstandes

• Dank an Thomas und Verena Stachota – Jahresbericht günstiger als sonst. (Werden 
den Jahresbericht drucken lassen und einen Teil übernehmen). Althietzinger 50%; ev.
50%.

• Grillfest: Bitte, wer teilnehmen möchte, Salate oder Süßes, Kuchen, Torten 
mitzubringen. Von der Schule zur Verfügung gestellt: Antialkoholisches, Fleisch und 
Gemüse. EV: Alkoholhältiges beisteuern.

• Einkauf macht Frau Dogas: E-Rechnung, Einkauf bei Edeka.

• Vorhaben: Homepage des Elternvereins etwas attraktiver zu gestalten. 
Sommeraufgabe.

1. Bericht des Kassiers: 

Kontostände mit 06.06.2023
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Girokonto gesamt: EUR 68.569,80 Euro

Treuhandkonto für Schule: 5.177,57 Euro verwalten wir für die Schule 

Geld für Umbau der Festsaaltechnik – 1.770 Euro – ist jetzt auf null – Geld wurde 

widmungsgemäß verwendet.

4.405 Euro für eine Klasse. (werden demnächst abgerufen).

Guthaben 58.987,23 Euro

Das Geld gehört dem Verein, allen Mitgliedern.

Elternfrage: Im Vergleich zu anderen zehn Jahren ist das viel? Zukunftsprojekt kann man 

überlegen …

Kassier: Corona – nicht viel reingekommen über die Beiträge. Aber auch keine großen 

Ausgaben.

Mitgliederanzahl: rund 56 % im März – konnte auf fast 62% gesteigert werden.

Elternanregung: Früher die Erinnerung aussenden. „Mahnung“ ein Monat nach dem 

Zahlungsziel. Sowohl Beitrag als auch Mitgliedschaft ist freiwillig!

Elternanregung: Mitgliedsbeiträge – übersetzen für Familien mit Migrationshintergrund. Ist 

auch ein kulturelles Thema. In mehrere Sprachen übersetzen? Ist ein Aufwand, den Willen, 

die Brücke zu gehen …

2. Anträge:

No. Antrag Betrag 
in 
EURO

Abstimmung Referenz

1 Unterstützung 3A Cyber Mobbing
Safer Internet, Prof. Munser
2/3 übernimmt der EV, Klasse 
wird angehalten 2 Euro auf EV-
Konto zu bezahlen

138 einstimmig 
angenommen

EB-070623-01

2 1a – Exkursion, Prof.  Tomcsik 32 einstimmig 
angenommen

EB-070623-02

3 Holzkohlegriller neu, weil alter 
kaputt für den Elternverein

119 drei Enthaltungen
14 dafür

EB-070623-03

4 Multifunktionsdrucker HP- wird 
vom EV Herrn Camlidag für 
Verwaltung unserer 

143,47 eine Enthaltung
drei dagegen
13 dafür

EB-070623-04
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Spindschlüssel zur Verfügung 
gestellt.

5 Beitrag zum Jahresbericht
8 ganzseitige Inserate, 
Althietzinger, Einnahmen

Max.
2000

einstimmig EB-070623-05

6 Möblierung der Tagesbetreuung
Holzbänke (Folgekosten) oder 
leicht verstellbare (verschwinden
möglicherweise) dürfen nicht zu 
entwenden sein

1200 einstimmig EB-070623-06

7 Prof. Schiller – Tutorensystem 500 einstimmig EB-070623-07

8 Maturafeier pro Familie 10 Euro 
8A und 8B

 einstimmig EB-070623-08

Folgende Anträge / Vorschläge:  

 Anregung – digitale Ausführung des Jahresberichtes (viell. weniger drucken in den 

kommenden Jahren)

 Offenlegung der Zuwendungen durch den EV

 Ein Mädchen der Schule hat es bei „Sag's multi“-Wettbewerb in die Endausscheidung

geschafft. Antrag für Preisgeld. Olympiade Höhe?

1. Allfälliges:

• Grillfest – Einladung kommt noch digital.

• Kinder, die die Schülerzeitung machen. Verrechnung soll über das EV-Konto gehen. 

Hätten zwei Sponsoren gehabt laut Prof. Steinkogler.

• Rahmen für Begleitlehrer im Winter abgestimmt – Auch für Sommersportwochen.

Waren nur drei Zusatzlehrer vorgesehen. Übernachtungskosten sind gestiegen.

Gefertigt

Lilly Unterrader
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